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Willkommen zur FixFrame 2.0 Schulung 2024
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Wir bleiben unter uns und lassen uns nicht stören.
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Bürogebäude Andorf

Technische Daten Bürogebäude:
3-fach Glas Uw=0,6 W/m²K

Abmessungen:
Länge: 36 m
Breite: 21 m
Höhe:  2,95 m
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Bürogebäude Andorf – Atrium - Terrasse

Technische Daten Atrium:
3-fach Glas Uw=0,6 W/m²K

Abmessungen:
Länge: 9,5 m
Breite: 4,5 m
Höhe:  2,95 m
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Villa Bernold - Villach
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Villa Weber - Gutenstetten
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Villa Silbereisen - Mondsee



© Günter BEHAM

Villa Wagner - Innsbruck
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Technik – Statik – Dichtsteher mit Alu Abdeckung

Statik – Dichtsteher
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Technik – Trauerränder / Kondensatrinne

Keine Trauerränder! 
normgerechte
Kondensatrinne! 
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Optische Merkmale

Kein sichtbarer Rahmen 

unten und seitlich
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Technik Rahmenprofile unten

Rahmenprofil / Boden für 3-Scheiben Verglasung (50mm–54mm)
Kurzbezeichnung FF90 (Bautiefe 90mm) 
Nur mehr bis März 2026 bestellbar – Auslieferung bis Ende 2026 möglich
Rahmenprofil / Boden für Sondergläser (60mm–68mm)
Kurzbezeichnung FF104 (Bautiefe 104mm)

1 Glasdichtung/außen

2 Glasdichtung/innen

3 Isolator PU-Material

4 Isoblock

5 Isolator/Schaumstoff

6 Alu-Klemmleiste

7 Entwässerung

8 Kieswinkel mit Clips

Bautiefe: 90mm,104mm

Bauhöhe: 68mm
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Änderungen bzw. Produktinfo für 2026

FixFrame: Auslauf Systemrahmen FF90 Der im Jahr 2009 eingeführte FixFrame
Systemrahmen FF90 war über viele Jahre hinweg das meistverkaufte System im FixFrame-
Bereich. 

Zahlreiche Baustellen wurden damit erfolgreich umgesetzt. 

Mit der Einführung von ONE, bei dem grundsätzlich der Systemrahmen FF104 zum Einsatz 
kommt, ist die Nachfrage nach FF90 kontinuierlich zurückgegangen. 

Inzwischen wird nur noch ein geringer Anteil der FixFrame-Ausführungen mit FF90 realisiert.

Aus diesem Grund wird der Systemrahmen FF90 mit der Preisliste April 2026 aus dem 
Programm genommen. 

Als Ersatz stehen für den Systemrahmen FF104 ab April 2026 neue Glasaufbauten zur 
Verfügung, die preislich nahezu auf dem Niveau der bisherigen FF90-Glasaufbauten liegen 
werden. 

Der Systemrahmen FF90 kann noch bis einschließlich 30. März 2026 angeboten werden.

Aufträge mit Systemrahmen FF90 können noch bis Ende 2026 ausgeliefert werden. 
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Änderungen bzw. Produktinfo für 2026

FixFrame: Vereinheitlichung Dichtungsfarbe

Die Farbe der Verglasungsdichtung bei FixFrame richtet sich derzeit nach dem jeweiligen Einbauteil:
Platin und Haustüren: Dichtungsfarbe grau

ONE: Dichtungsfarbe schwarz

Durch mehrere Farbanpassungen der grauen Verglasungsdichtung in den vergangenen Jahren 
besteht mittlerweile optisch nahezu kein Unterschied mehr zwischen der grauen und der schwarzen 
Ausführung.

Aus diesem Grund wird mit internem Erfassungsdatum 1. April 2026 einheitlich auf die schwarze
Verglasungsdichtung umgestellt.

Aufgrund des geringen Farbunterschieds kommt künftig auch in Servicefällen generell die schwarze
Verglasungsdichtung zum Einsatz
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Änderungen bzw. Produktinfo für 2026

NEU ALT
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Technik – Isothermenverlauf - Parapet
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Technik – Rahmenprofile unteres Rahmeneck (NGAE)
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Technik – Rahmenprofile Gesamtansicht

Airstopband unbedingt 
bei den Ecken kleben

Isolator und Kompriband 
müssen richtig verarbeitet sein

Butyl Streifen 80x60x0,8 mm 
nicht mehr mit Alu sondern 
mit Flies.
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Technik – Rahmenprofile Gesamtansicht

Butyl Streifend sollte maximal 30 mm über 
Systemrahmenlichte stehen. 
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Technik – Rahmenprofile untere Rahmenverbindung

ACHTUNG: In diesen Bereichen gehört ein Dichtstoff verarbeitet

Dies ist WICHTIG damit kein Wasser in die Fassade eindringen kann.

DIN 912 – M6x60 mm

Butylband 20x1 mm 

Für Schrauben ausschneiden

Airstopband

3AIR50

Verbinderplatte 16x12 mm

Butylband 20x1 mm

Seitlichen Profil aufbringen
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Änderungen Mitte 2026 Dichtklotz unten seitlich

Airstopband

3AIR50

Derzeit: 

Abdichtung des Übergangs zwischen senkrechten und
waagrechten Systemrahmen auf Baustelle

Leider werden immer wieder Arbeitsschritte lt. 
Montageanleitung vom Monteur nicht durchgeführt

Dadurch kommt es zu einem Risiko von Wassereintritten

Lösung: 

Durch einen neuen speziellen Kunststoffteil, können wir diesen kritischen Punkt 
schon im Werk abdichten

Der Monteur arbeitet erst oberhalb der stauwasserdichten Ebene an

weniger Arbeitsschritte und Zeitersparnis für Monteur → montagefreundlicher, 
Zeitersparnis Montage ~ Mehraufwand Werk

Stauwasserresistente Materialien im Stauwasserbereich

Großer Vorteil für Monteur, JVP  und Josko
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Änderungen Mitte 2026 Dichtklotz unten seitlich

Airstopband

3AIR50

Neue AusführungAlte Ausführung

Wird im Werk bereits fix mit 
dem unterm Systemrahmen 
verbunden (Stauwasserdicht)
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Änderungen Mitte 2026 Geänderte Aufhängung 
Entwässerungsschacht

Airstopband

3AIR50

Derzeit:

Starke Abhängigkeit von der Gründlichkeit des Bauwerksabdichters, da wir auf der Bauwerksabdichtung 
aufliegen

Führt regelmäßig zu Diskussionen, Mehraufwand bei Montage und Vertrieb und diversen Problemen auf 
der Baustelle, z.B.:

Durchschraubung der Bauwerksabdichtung → bei Wassereintritten sind wir immer mit im Boot

Dicke der Bauwerksabdichtung entspricht nicht unseren Vorgaben → Entwässerungsschacht lässt 
sich nicht montieren
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Änderungen Mitte 2026 Geänderte Aufhängung 
Entwässerungsschacht

Airstopband

3AIR50

Lösung:

Lösung mit Vertrieb (JVP + PA) erarbeitet und abgestimmt

Optimierte Aufhängung Entwässerungsschacht, komplett unabhängig von der Bauwerksabdichtung

Weniger Diskussionen und Abstimmungsaufwand

Im Durchgangsbereich vermutlich Stellfüße notwendig

Entwässerungsschacht bei ONE-Fenster bleibt.
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Technik Rahmenprofile – obere Rahmenverbindung

Ausreichend 640 er Kleber auftragen und 
Butylband nicht vergessen.

PanH4x40 WVZ PZ V

Schraubverbinder T1 kurz

Ramsauer 640 
aufbringen

Airstopband

3AIR50

Schraubverbinder T2 kurz

Eckwinkel EW1
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Technik – Rahmenprofile unteres Rahmeneck (NGAE)

Schraube 8 mm   

Gehäuse 14 mm

Schraube 8 mm   

Zellschaum

Schraube 8 mm   

Gehäuse 14 mm   

Bolzen

Bolzen  

Bolzen auf ca. 32 mm einschrauben. 
Immer um Kontrolle ob die 
Verbindung auch wirklich passt. 
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Technik – Rahmenprofile unteres Rahmeneck (NGAE)
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Technik – Rahmenprofile Längskoppelung unten

3
2

 m
m

Bolzen reinschrauben

Verbindungsbolzen Messing 4,0x69 mm 

Wird im Wer bereits vormontiert

Zellschaumgummi auf

3 mm verdichten
Schraube 

Gehäuse

Butylband
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Technik – Rahmenprofile untere Rahmenecken (NGAE)

Zellschaum

Loch mit Dichtstoff komplett ausfüllenSchraube 5x80 mm

Zellschaum

Schraube 5x80 mm
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Technik – Rahmenprofile untere Rahmenecken (NGAE)

Loch mit Dichtstoff komplett ausfüllen

Loch mit Dichtstoff komplett ausfüllen

Butylband

Butylband
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Technik – Rahmenprofile Längskoppelung oben

Pertinaxstreifen

4x30 mm Schrauben
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Technik – HS Schema C Längskopplung

Schrauben 4x30 mm
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Technik – HS Schema C Längskoppelung oben:

Nur bei Laufschienenlängen über 5790 mm

Schrauben 4 x 30 mm
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Technik – HS Schema C Längskoppelung unten:

Spax Torx 5x60 mm WVZ
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Technik – HS Schema C Längskoppelung unten:

Schraube Torx 5c60 mm

Schraube Torx 5x40 mm

Schraube Torx 6x120 mm

Fugendichtband zur 

Tiefenbegrenzung
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Technik – HS Schema C Längskoppelung unten:

- Montageset Schema C mittig geteilt

-   Montageschritte siehe Montageanleitung ONE S

Butylpflaster 

muss hier am 

Systemrahmen 

aufgekantet 

werden.

Kompriband 

anbringen

Folgende Artikel sind nicht im Lieferumfang enthalten und können zusätzlich bestellt werden:

• 710101238 - PR0001 Primerstift für Klebeband
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Technik – HS Schema C Längskoppelung unten:

Ramsauer 640 
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Technik – HS Schema C Längskoppelung unten:

Spenglerschraube Torx

4,5x60 mm A2

mit Dichtscheibe

All Season zur Abdichtung

Ramsauer 640
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Technik – Statikliesen oben und unten

Linsen Blechschraube 4,8x32 WVZ

Linsen Blechschraube 4,8x32 WVZ

Statiklisene oben: 

Montageset: 7 FF-MB-SYS-Statik

Teile zusammenfügen und mittels Blechschrauben 
4,8x32 mm in Positionsbohrungen verschrauben.

Auf Passgenauigkeit achten.

Statiklisene unten: 

Montageset: 7 FF-MB-SYS-Statik

Teile zusammenfügen und mittels Blechschrauben 
4,8x32 mm in Positionsbohrungen verschrauben.

Auf Passgenauigkeit achten.
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Technik – Höhensprung 

Butylband 20x1 mm auf vertikalen

Systemrahmen aufbringen

Mit Dichtstoff 

vollständig ausfüllen

Spax Torx 4,5x40 WVZ
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Technik – Höhensprung

Zylinderschraube 

6x60mm, ISK

Airstopband

3 AIR50

Verbinderblatt

16x12x4mm
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Technik – Höhensprung

Nach Verschraubung mit Dichtstoff 
voll füllen.
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Technik – Statik – Dichtsteherausführung 

20-befm-0998

Zylinderkopfschraube

ISK, M6x20mm

Butylband 20x1 mm

Oder Ramsauer 640

Auf Dichtsteher anbringen 

20-befm-0064

Holzschrauben SK, Tx20, VG 4,0x20mm
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Technik – Statik – Dichtsteherausführung 

Butylband 
20x1 mm

21-kdis-0381

Fassadenband Omega 53x53xmm

Butylband 20x1 mm
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Zusammenbau mit Harald Mayrhofer

Zusammenbau mit Harald Mayrhofer
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Technik – Statik – Dichtsteher

Einzelheiten dazu:

1. Statische Verbesserung: + 146% mehr Steifigkeit = Stabilität

Service – Einstellmöglichkeiten:

- Variable Anpassungsmöglichkeit des Stehers durch Montage mit Winkel

- Abdeckwinkelprofil wird von innen verschraubt,
- Dadurch muss die Türe nicht mehr ausgehängt werden.
- (vgl. Abb.1)
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Technik – Statik – Dichtsteherausführung – Schema A,C,G 

EPS muss bei Nase anliegen

(4) EPS + Kompriband 
einbringen

(2) Dichtklotz unten 
und oben eindrücken

1. An der  Innenkante der Scheibe mit Ramsauer 640 die Scheibe mit dem

Dichtsteher über die ganze Länge verkleben. (1)

2. Dichtklötze einsetzen und bis ganz oben und unten eindrücken.

Der untere Dichtklotz mit Silikon 130 verkleben.

3. Dichtungsbrücken oben montieren Rücksprung von Dichtsteher 15 mm Richtung 

Fixteil.

Nach erfolgter Glasmontage kann nun mit der Verkleidung 
des Stehers begonnen werden.

Dichtungsbrücke 15 mm 
Rücksprung

(1) Ramsauer 640
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Technik – Statik – Dichtsteherausführung 

EPS muss bei Nase anliegen

(4) EPS + Kompriband 
einbringen

4. Vor Montage, des Abdeckwinkels den EPS Klotz+Kompriband 8x40 mm mit einer Kleberspur am              
Dichtsteher durchgehend befestigen..

(4) Abdeckwinkel mit vormontierten Vorlegeband auf den Steher stecken, darauf achten das er ganz 

eingedrückt ist, 

nun mittels Zylinderkopfschrauben (M6x60) von der Glasseite her, mit Gefühl  festschrauben.

Abdeckungen aufklipsen.

Zylinderkopfschraube M6x60 mm
Abdeckwinkel 
einschieben
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Technik – Statik – Dichtsteherausführung 

5. Abdeckdichtung eindrücken, gegebenenfalls kürzen. (5)

(5) Abdeckdichtung, 
Anschlagsteher 

(6)  
Abdeckdichtung 
Dichtleiste 

Rundschnur 4 mm

Ab Werk montiert.

Dichtleiste

Schraube 5x35 mm

6. Dichtleiste ansetzen mit 5x35 mm Schrauben aufschrauben, 

Achtung Kontrolle ob die Rundschnur 4mm im Werk angebracht wurde.

Wenn nicht Silikon 130 zum Abdichten verwenden.

Vor der Verschraubung unten und ca. 100 mm rauf vorab Silikon auftragen.

7. Abdeckdichtung in Der Dichtleiste einziehen (6)

(5) Abdeckdichtung, 
Dichtsteher Schema G
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Technik – Statik – Dichtsteherausführung 

Montage der Dichtleiste beim Dichtsteher.

Dichtleiste aufsetzen, darauf achten, dass diese mit der Kante beim Steher bündig ist.

Danach die Abdeckung ansetzen

und einklipsen.

Abdeckung 
ansetzen und 
einklipsen
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Technik – Statik – Dichtsteher

- Verstellbare Dichtleiste die Position der Dichtleiste kann im eingebauten 
Zustand einfach durch Verstellschrauben angepasst werden.

- (vgl. Abb 2)

Abb.2: Verstellmöglichkeit Dichtleiste
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Technik – Einstellung Verriegelung Schema G

1.  Nach dem einhängen des Flügels

Riegelbock justiren bis alle Dichtungen 

exakt anliegen. 

Danach den Fixierschrauben anbringen.

WICHTIG

Montage der Dichtungsbrücke beim Anschlagsteher.

Ca. 15 mm nach innen gerückt sein.

Abb.5   Dichtungsbrücke mit Steher 
bündig
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Technik – Montage, Einstellung und Verriegelung 

des Hebeschiebeflügel - Schema G

Einhängen des Hebeschiebeflügel

Wichtige Arbeitsschritte vor dem Einhängen des Flügels

Bevor der Flügel eingehängt werden kann, muß die Verriegelung am 
Flügel  und der Führungsgleiter entfernt werden. 

Erst dann kann der Flügel beschädigungsfrei eingehängt werden. 

Nachdem der Flügel einhängt worden ist, können der 
Führungsgleiter und der obere Verriegelungsbeschlag wieder 
montiert werden.
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Technik – Montage, Einstellung und Verriegelung 

des Hebeschiebeflügel - Schema G
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Technik – Montage, Einstellung und Verriegelung 

des Hebeschiebeflügel - Schema G

Diese Schablonen sind bei uns im Shop zu bestellen.
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Technik – Montage, Einstellung und Verriegelung 

des Hebeschiebeflügel - Schema G

Montagesets für Kontrollschablonen - Schiebetürdichtsteher 

Wir haben für unsere Schiebetüren Kontrollschablonen entwickeln lassen, damit man schon im 
Zuge der Montage die Dichtheit der Schiebetüren feststellen kann.

Beispiel:

FixFrame-Montageset-Kontrolle Dichtheit Schema A

Fixframe Platin 82 HS Schema A 
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Technik – Montage, Einstellung und Verriegelung 

des Hebeschiebeflügel - Schema G

Fixframe Platin 82 HS Schema A 
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Technik – Montage, Einstellung und Verriegelung 

des Hebeschiebeflügel - Schema G

Fixframe Platin 82 HS Schema G 
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Dichtheitskontrolle bei Hebeschiebetüren

WICHTIG:
Nach der Einstellung einer Hebeschiebetüre gehört die Dichtheit geprüft.

Diese Prüfung schütz vor zusätzliche Anfahrten und zusätzlichen Kosten die den Gewinn der Montage 
veringern. 

Die Einstellung der Dichtleisten müssen immer geprüft werden, hier gibt es keine wirkliche 
Werkseinstellung !!!!

Variante 1:

Josko verwendet zu diesen Prüfungen Laubsauger, diese haben auch ein starkes Gebläse.

Hier kann man auch kleine Undichtheiten in Normalfall feststellen und schon bei der Montage beheben

Diese Variante wird von mir empfohlen.

Variante 2:

Sollte kein Laubsauger vorhanden sein, bitte mit einem Blatt Papier eine Dichtheitsprüfung durchführen.

Dazu ein Blatt Papier beim Schließen zwischen den Dichtungen einklemmen.

Ist das Blatt leicht zu entfernen, ist die Türe nicht genug in die Dichtheit gedrückt.

Das Blatt muss schwer entfernbar sein. (rausziehen)
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Technik – Statik – Dichtsteher Neu
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Technik – Glaseinbau:

Dichtung mit Schere einschneiden und im den 
Eckbereichen noch Dichtstoff, (zb. 640) 
einspritzten
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Technik – Glaseinbau:

Äußere Dichtung einziehen 

30 mm Kompriband einkleben, 
immer ganz zur inneren Seite 
und auch in den Eckbereichen 
sauber ausführen

Glasklötze vor dem Verglasen 
entfernen

Achtung: Klemmprofil darf nicht mit dem Glasklotz verschraubt 
werden, hier kann es zu Knackgeräuschen kommen.
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Technik – Glaseinbau:

1. Kante einfädeln 

2. Scheibe ausrichten (schieben)

3. Scheibe anheben und Glasklötze einschieben

Glasklotz

Schraube gehört gelockert, bevor das Klemmprofil 
verschraubt wird, ansonsten kann es zu ein Glassprung 
kommen.
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Technik – Glaseinbau:

FF71 – Schraube Torx 5 x 55 mm

FF90 – Schraube Torx 5 x 70 mm

Rundschnur einbringen

Achtung Rundschnur immer mit Struktural 350er verkleben,

wenn möglich soweit wie möglich stauchen.
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Zusammenbau mit Harald Mayrhofer
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Technik – Glaseinbau - Info:
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Einbauteile FE, TT, HS, HAT, ONE  

Vorlegeband 2x9 mm

(1)

Abb.1
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Einbauteile FE, TT, HS, HAT, ONE  

Abb.2 (2)

Hannoband 10x10 mm

Glasklotz

Kompriband

Unterlagen
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Einbauteile FE, TT, HS, HAT, ONE  

(2)

Abb.3
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Einbauteile FE, TT, HS, HAT, ONE  

(5)

(4)

Abb.4

Dichtklotz
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Einbauteile FE, TT, HS, HAT, ONE  

Abb.5

(6)
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Technik – Einsetzen einer Verglasungslisene senkrecht

Bei 3-fach Glas = Montageset: 28 FF-EBT-Lisene 66/86 FF90
Bei 3-fach Glas ab 60mm = Montageset: 63 FF-EBT-Lisene 66/86 FF104

Verglasungslisene 66 mm = Montageset: 73 FF-EBT-Befest-66 FF
Verglasungslisene 86 mm = Montageset: 78 FF-EBT-Befest-86 FF 

1

2

3

4

Blechschraube
Befestigungsklotz Lisene

Unten 22-klme-0088

Rahmenschraube 7,5x82 mm

Nase Fenster abgewandt

1. Vor Einbau der Elemente die
Befestigungsklötze jeweils mittig der 
Teilung
ausrichten und anschrauben. Nach Einbau
des Fensterelementes kann das
Adapterprofil positioniert und 
angeschraubt
werden. Darauf achten, dass dieses
Aluprofil seitlich direkt am Fenster anliegt.
Anschließend die Glasscheibe einbauen.
Stahlversteifung am oberen
Befestigungsklotz einfädeln, eindrehen 
und
nach unten drücken, sodass sie auf dem
unteren Befestigungsklotz aufsteht 

Abb.5
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Technik – Einsetzen einer Verglasungslisene senkrecht

Bei 3-fach Glas = Montageset: 28 FF-EBT-Lisene 66/86 FF90
Bei 3-fach Glas ab 60mm = Montageset: 63 FF-EBT-Lisene 66/86 FF104

Verglasungslisene 66 mm = Montageset: 73 FF-EBT-Befest-66 FF
Verglasungslisene 86 mm = Montageset: 78 FF-EBT-Befest-86 FF 

Bohrungen der Stahlversteifung am
Aluadapter markieren und mit 6 mm Bohrer
vorbohren. Stahlversteifung mit 2,5 mm
Abstand zum Fensterelement aufschrauben.
Lisenen Überschubprofil auf die
Stahlversteifung aufstecken. Darauf achten,
dass die Nase am Überschubprofil Fenster
abgewandt ist.

1

2

3

4

Blechschraube
Befestigungsklotz Lisene

Unten 22-klme-0088

Rahmenschraube 7,5x82 mm

Nase Fenster abgewandtAbb.5
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Technik – Einsetzen einer Verglasungslisene senkrecht

Bei 3-fach Glas = Montageset: 28 FF-EBT-Lisene 66/86 FF90
Bei 3-fach Glas ab 60mm = Montageset: 63 FF-EBT-Lisene 66/86 FF104

Verglasungslisene 66 mm = Montageset: 73 FF-EBT-Befest-66 FF
Verglasungslisene 86 mm = Montageset: 78 FF-EBT-Befest-86 FF 

Innen soll punktuell mit Ramsauer 640
geklebt und Vorlegebänder verwendet werden. Zum
Schluss silikonieren. 
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Technik – Einsetzen einer Verglasungslisene senkrecht

Bei 3-fach Glas = Montageset: 28 FF-EBT-Lisene 66/86 FF90
Bei 3-fach Glas ab 60mm = Montageset: 63 FF-EBT-Lisene 66/86 FF104

Verglasungslisene 66 mm = Montageset: 73 FF-EBT-Befest-66 FF
Verglasungslisene 86 mm = Montageset: 78 FF-EBT-Befest-86 FF 

2. Anschließend das Klemmprofil unten
aufschrauben, noch nicht fest anziehen.
Innendichtung wie bereits beschrieben
eindrücken. Im Anschluss das Klemmprofil
unten festschrauben. Füllprofil über die
ganze Länge eindrücken. Anschließend
das Grundprofil aufsetzen und mittels
Rundkopfschrauben verschrauben.
Anschließend die Abdeckung aufklipsen
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Montage - Statiklisenen

Adapterprofil 56 positionieren. 
Anschließend die 
Befestigungsklötze oben und 
unten mittig der Nute am 
Adapterprofil ausrichten und 
anschrauben. Stahlversteifung 
am oberen Befestigungsklotz 
einfädeln, eindrehen und nach 
unten drücken, sodass sie auf 
dem unteren Befestigungsklotz 
aufsteht. Bohrungen der 
Stahlversteifung am Aluadapter 
markieren und mit 6,5 mm 
Bohrer vorbohren. 
Stahlversteifung mittig zwischen 
den beiden Glasscheiben 
aufschrauben. Lisenen 
Überschubprofil auf die 
Stahlversteifung aufstecken.

Bohrungen werden jetzt schräg 
ausgeführt.
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Montage - Statiklisenen

Befestigungsklotz oben 

22-klme-0089

Blechschraube RK 5,5x29 mm, TX25

Befestigungsklotz unten 

22-klme-0088
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Montage - Statiklisenen

Anschließend das Klemmprofil 
unten aufschrauben, noch 
nicht fest anziehen. 
Innendichtung wie bereits 
beschrieben eindrücken. Im 
Anschluss das Klemmprofil 
unten festschrauben. 
Rundprofil über die ganze 
Länge eindrücken. 
Anschließend das Grundprofil 
aufsetzen und mittels 
Rundkopfschrauben 
verschrauben. Zum Schluss 
die Dichtung einziehen oder 
die Abdeckung aufklipsen.
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Montage - Statiklisenen

Variante mit Dichtprofil



© Günter BEHAM

Vorteile - Statiklisenen

2 schlanke Lisenen Optionen

•Nun nicht nur als Verglasungslisene, 
sondern auch zwischen 2 Fixteilen (Glas 
und Glas) möglich.

•Gleiche Optik wie bei Verglasungslisene

•Bis zu 3 mal mehr Stabilität als 
herkömmliche Alulisenen
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Verschiedene Ausführungen - Statiklisene
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Verschiedene Ausführungen - Statiklisene

3-fach
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Verschiedene Ausführungen - Statiklisene
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Technik Laufschienenprofiel Deckenanschluss 3-fach Glas

Entnahme von Unterlagen, dadurch 
kann man die Höhe der oberen 
Laufschien verstellen.

Sollte es später zu einer 
Deckensenkung kommen.
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Technik Laufschienenprofiel - unten Bodenanschluss

Deckel seitlich ist jetzt kleiner
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Vorteile vom Josko Entwässerungsschacht 

Wann brauchen wir einen Entwässerungsschacht 
bei Fix Frame?

•Bei teilgeschützter und ungeschützter Einbaulage 
(ÖNORM B5339)

•Bei „starrem Boden“

•Auch im Durchgangsbereich

NORMGERECHT

ÖNORM 3691: Planung und Ausführung von 
Dachabdichtungen: 2019
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Zusammenbau mit Harald Mayrhofer
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Anforderungen - Entwässerungsschacht 

Unser Entwässerungsschacht ist für die Regenwasserableitung der darüber liegenden Fenster- und 
Fassadenfläche bis Höhe 11m über Schacht dimensioniert.

Anwendung bei höheren Fassaden nur nach vorheriger Anfrage ggf. Anpassung am Schacht!

Das Einleiten von Oberflächenwasser ist ein Sonderfall und darf nur nach vorheriger Planung durch den 
Fachmann und ggf. Anpassung am Schacht vorgenommen werden.

Bauseitige

Bauwerksabdichtung
Decke neu
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Technik Entwässerungsschacht - Bodenanschluss

Bauseitige Bauwerksabdichtung Ideal wäre 
„Topline“ von der Fa. Hofstadler zu verwenden.

Montageablauf:

1. Montage System Fixframe

2. Hochziehen der Bauwerksabdichtung bis zur markierten Stelle am Thermoprofile.

3. Anschluss mit mind. 50mm Überlappung an die Bauwerksabdichtung mit zB. „

„TopLINE-Türanschlussband 150 mm vollflächig klebend“ Oder gleichwertigen Dichtmaterial 

(2,5 mm Dicke, stauwasserdicht durchschraubbar im Bereich vom Aluprofil Entwässerungsschachtadapter.    

Bei dieser Zeichnung wurde leider der 
Anschluss falsch gezeichnet, Topline
muss durchgehen. 
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Technik Entwässerungsschacht - Montageablauf

Montage des Alu-Entwässerungsschachtatapter = 
11alpr-10537A

Montage des Stützwinkel für Entwässerungsschacht =

22-klme-0330

Montage Rostauflageprofil =

11-alpr-10469A

Designrost einlegen

Verrieglungsbolzen 

(Schnellverschuss)

Entwässerungsschacht 
einhängen

Wenn nötig, muss an 
beiden Enden 
eingeschnitten werden. 
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Vorteile vom Josko Entwässerungsschacht 

Einfachere Abdichtungsmöglichkeiten bei der 
HS

•Entwässerungsschacht nun durchgehend -> ebenso 
auch Thermoprofil

Preisgünstiger Designrost

•Eigene Herstellung

•Nun auch in schwarz eloxiert erhältlich

Kein Durchtreten + Hochziehen des 
Schachtes möglich, einfache Montage

•Neuer Stützwinkel

•Mit Verriegelungsbolzen 
(Schnellverschluss)

Entwässerung standardmäßig nach 
vorne

•ACHTUNG TAP muss mind. 105 mm hoch 
sein.
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Einbau Entwässerungsschacht

Wurmschraube M6x10 mm
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Einbau Entwässerungsschacht
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Einbau Entwässerungsschacht

4.  Halteschiene für die Rigolabdeckung einlegen.
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Einbauteile in den Systemrahmen –

Fenster, Terrassentüren und Haustüren

Achtung die Position der Klötze ist bei Fenster 
und Türenelementen von Josko falsch 
positioniert. Diese gehören nach außen versetzt.
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Vordere Griffleiste bei Schema G

Griffleiste bei Schema G

▪ Zart

▪ Durchgehend

▪ In der jeweiligen Alufarbe wie HS Flügel erhältlich
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Technik – DE- und Montage der Griffleiste

Vordere Griffleiste kann Demontiert 
werden ohne dass der Flügel 
ausgehängt

Alter Steher
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Technik – HS - Endlagendämpfer

Der neu konzipierte Endlagendämpfer sorgt auch bei 
etwas kräftigerem öffnen des HS-Flügels für eine sichere 
Abbremsung. Ein in einem Aluminiumformstück 
eingearbeiteter Gasdruckdämpfer bremst zuverlässig den HS-
Flügel.



© Günter BEHAM

Technik - Hebeschiebetürentwässerung

Eine Innovation der besonderen Art ist 
der standardmäßige Entwässerungskanal
im Bereich des HS-Flügels. 

Schlagregen vermengt mit starken 
Windböen haben fast keine Chance. 
Das Wasser wird kontrolliert abgeleitet. 
Ein System dass bei den Prüfungen schon 
gezeigt hat was es kann. 

Schlagregendichtigkeitsprüfung mit 
900 Pascal bestanden – ein zur Zeit 
unerreichter Wert bei HS-Konstruktionen.
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Technik - Hebeschiebetürentwässerung

Achtung dieses Foto ist nicht mehr Normgerecht, siehe 
Richtlinie Bauwerksabdichtung Teil 1, Planung

Für Lattenroste, die bei geschützten oder 
teilgeschützten Lagen die Entwässerungsrinne 
ersetzen, gilt
eine Mindestfugenbreite von 7 mm und ein 
Mindestfugenanteil von 5%. Zum Hochzug der 
Abdichtung
bzw. zum Fenster- und Türelement ist ein Abstand von 
mindestens 2 cm einzuhalten. 
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Technik – Glasaustausch bei Monoscheibe

A  Wenn der äußere Boden „entfernbar“ bleibt

Verwendung von Kieswinkelprofil mit dem Hinweis dass bei einem eventuellen
Glastausch der äußere Boden „entfernbar“ bleibt.
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Technik – Befestigungen der Raffstorehalterungen

auf Klemmprofil
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Technik – Befestigungen der Raffstorehalterungen

auf Klemmprofil
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Technik – Befestigungen der Raffstorehalterungen

auf Entwässerungsschacht

Verdeckt liegende 
Seilabspannung

•Optisch schöner

•Günstiger als herkömmliche 
Seilabspannung bei Kieswinkel

• Im Schacht montiert

• Rost kann trotzdem einfach zu 
Reinigungszwecken entfernt werden
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Technik - Designfensterbank
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Technik - Designfensterbank

herkömmlich

schlanke JOSKO Designfensterbank
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Technik - Designfensterbank
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Technik - Designfensterbank

4. Montage des Halters wie unter Abb.7 Variante Längsstoß der 
Desingfensterbank Abdeckung aufsetzten, Löcher im Abstand von 60 mm in 
die Fensterbank bohren und Spannhalter inkl. Unterlegscheibe Kunststoff 
eindrehen.
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Technik - Designfensterbank
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Technik - Designfensterbank
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Technik - Designfensterbank

? Wie gehört hier 

die Ausführung ohne 
Führungsschienen. 
Jungwirt Mike hat was 
probiert – Beck Harald 
weiß darüber Bescheid.
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Technik - Designfensterbank
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Technik - Designfensterbank
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Technik - Designfensterbank
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Technik – Führungsschienen für Designfensterbank

Neuheit ab Bestellung April 2022

Verbesserte eingeputzte Führungsschiene für Designfensterbank
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Technik - Designfensterbank

Hinweis:
Beim Beratungsgespräch Kunde hinweisen, dass ausschließlich die
JOSKO Designfensterbank für das FixFrame System geeignet ist.
Also keine anderen Produkte verwenden!
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Technik – Montagekonsolen



© Günter BEHAM

Technik – Montagekonsolen
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Technische Daten – Montagekonsolen
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Technische Daten – Montagekonsolen
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Anordnung – Montagekonsolen

Standardmontage auf Rohdecke

Fixteil

Fixteil

Fixteil

Fixteil

Terrassentüre/Fenster
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Anordnung – Montagekonsolen

Standardmontage auf Rohdecke

Hebe-Schiebetür Durchgang 
mit KieswinkelFixteil

Fixteil

FixteilFixteil

Fixteil

Fixteil

Hebe-Schiebetür Durchgang mit Entwässerungsschacht
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Anordnung – Montagekonsolen

Montage vor Betondecke im Isolierten Bereich

Fixteil

Fixteil

Fixteil

Fixteil Terrassentüre/Fenster
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Anordnung – Montagekonsolen

Montage vor Betondecke im Isolierten Bereich

Terrassentüre/Fenster

Hebe-Schiebetür Durchgang mit Entwässerungsschacht

Hebe-Schiebetür Durchgang 
mit Kieswinkel

Fixteil Fixteil

Fixteil

Fixteil

Fixteil

Fixteil
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Technik - Montage der Konsolen

Rundkopfschraube 6x50 mm

Fischer Bolzen M10x86 mm

Betondecke

Montagekonsole A  

Montage auf Rohdecke. (Abb.1)

Montagekonsole ET

Systemrahmenmontage vor dem Baukörper an 

den Lastabtragungspunkten (Abb.2)

Rundkopfschraube 6x50 mm

Fischer Bolzen M10x86 mm
Betondecke

Montagekonsole ETMontagekonsole A
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Technik - Montage der Konsolen

Montagekonsole ETZ

Systemrahmenmontage vor dem Baukörper 
zwischen den Lastabtragungspunkten (Abb.3)

Montagekonsole DT

Systemrahmenmontage vor dem Baukörper an 
den  Lastabtragungspunkten  bei

Hebe-Schiebetüren (Abb.4)
Rundkopfschraube 6x50 mm

Fischer Bolzen M10x86 mm

Betondecke

Montagekonsole ETZ

Rundkopfschraube 6x50 mm

Fischer Bolzen M10x86 mm

Betondecke

Montagekonsole A

Schrauben gehören 
neu deklariert.
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Technik - Montage der Konsolen

Montagekonsole DT

Systemrahmenmontage vor dem Baukörper 
zwischen den Lastabtragungspunkten (Abb.4)

Rundkopfschraube 6x50 mm

Montagekonsole DT

Fischer Bolzen M10x86 mm

Betondecke

Montagekonsole DTZ

Systemrahmenmontage vor dem Baukörper 
zwischen den Lastabtragungspunkten (Abb.5)

Rundkopfschraube 6x50 mm

Montagekonsole DTZ

Fischer Bolzen M10x86 mm

Betondecke
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Technik – Montage von Konsolen
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Technik – Montage von Konsolen

HINWEIS

Die mitgelieferten Ausgleichsplättchen dienen zum Ausgleich bei Bodenunebenheiten um 
die Konsolen weitestgehend im 90° Winkel zu befestigen (Abb. 13 + Abb. 14).
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Technik – Montage von Konsolen
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Technik – Montage von Konsolen
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Technik – Montage von Konsolen
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Technik – Montage von Konsolen



© Günter BEHAM

Technik – Montage - Systemrahmen

Grundsätzlich sind sämtliche Montagen nach Ö-Norm B5320 auszuführen!

Vorbereitende Maßnahmen-Einbauplanung
Bevor mit den eigentlichen Montagearbeiten begonnen wird, sollte man sich über die 

Maßlichen Gegebenheiten wie auch der Ausführung des Baukörpers überzeugen.

-stimmen die Planvorgaben mit der Bausituation überein?

-ist der Meterriss vorhanden (wenn nicht im Bereich der Öffnung, dann zumindest die 

 der Norm vorgeschriebene Meterrissplakette (Abb.1)
-den vorhandenen Meterriss mit einem Lasergerät (Abb. 2) auf Richtigkeit kontrollieren-

 (Warn,- Prüf- und  Hinweispflicht)

-Rohbautoleranzen nach DIN 18202 (Abb. 3)

  1 Grenzabweichungen
  2 Winkelabweichungen

  3 Ebenheitsabweichungen

H
ö
h
e

H
ö
h
e

3 1

2

Abb.3Abb.2Abb.1
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Technik – Montage - Systemrahmen

JOSKO Fenster und Türen
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JOSKO Fenster und Türen

Position

Bezeichnung

Abb.2

E5

Um Übersicht bei kleinen und großen
Bauvorhaben zu gewährleisten und
Missverständnisse bei Positionsnummern
bereits im vorhinein zu vermeiden,
empfiehlt JOSKO unbedingt die extra
dafür geschaffenen, witterungsbeständigen
Aufkleber zu verwenden!

Mindestbestellmenge: 100 Stk.

Preis: 54.90 € brutto
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Technik – Montage - Systemrahmen

Systemrahmen in die Leibung stellen und anhand der Werkseits angebrachten Meterriss-

aufkleber (Abb. 7) auf den senkrechten Rahmenprofilen mit der Meterrissmarkierung am
Mauerwerk einrichten. 

Bei der Befestigung des 

Systemrahmens ist prinzipiell 
darauf zu achten, dem 

Mauerwerk entsprechende 

Befestigungsmittel zu 
verwenden. 

Die Kriterien, nach denen ein 

Befestigungsmittel ausgewählt

wird, sind abhängig von:
-dem Wandsystem

-der Bausituation (Alt-/Neubau)

-dem Rahmenwerkstoff
-der BelastungAbb. 7
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Technik – Verglasung Nurglaseck und Stoß

Rundprofil 10 mm Rundprofil 15 mm

Hohlräume zwischen den Rundschnüren gehören mit Fassaden Silikon 
geschlossen. Unterbricht den Kamineffekt und verhindert dass die 
Rundschnüre kürzer werden
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Technik – Verglasung Nurglaseck und Stoß

ESG schwarzes Email ESG schwarzes Email

Email
13 12

Email
13

Dichtstoff
Fassade 350

Rundprofil 15mm

5
3

Ebene 1

Ebene 2

Ebene 3

Ebene 4

Ebene 5

Ebene 6

HINWEIS
Der klassische Nurglasstoß (Verbindung/Abdichtung von zwei Gläsern in einer Ebene-
lt. Zg.) muss auf der Außenseite wegen des UV-Schutzes (Randverbund) mit einem 
Emailrand von 13 bis 15mm auf Ebene 2 ausgeführt werden.

Auf der Rauminnenseite wird Standardmäßig 
kein Emailrand ausgeführt!
Es kann je nach Verarbeitungsqualität zu optischen
Beeinträchtigungen kommen.
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Glaskunde - Glaseigenschaften

1. Float Glas – VSG Glas – ESG Glas – TVG Glas

Float Glas ist ein ungehärtetes Glas – treten Temperaturunterschiede von 40° C auf 
besteht die Gefahr von Spannungsrissen.

In Österreich dürfen bei Bodennahen Elementen keine solchen Gläser, für innen 
oder außen verbaut werden.

Schlagschatten zB.
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Glaskunde - Glasarten

Die vier wichtigsten Glasarten die bei JOSKO verarbeitet werden

1. Float Glas - Standardglas bei Josko

2. VSG  Glas - Standardglas bei Josko

3. ESG – Glas - Standardglas bei Josko

4. TVG – Glas - Standardglas bei Josko

5. VSG/TVG – Glas – Bei Josko nur unter bestimmten Voraussetzungen zu bestellen! 
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Glaskunde – Glasherstellung 

1. Float Glas

2. VSG  Glas - Sicherheitsglas

3. ESG – Glas – Sicherheitsglas hier gibt es jedoch Ausnahmen.

4. TVG – Glas 

Hier handelt es sich um das Grundglas, dass von den Glashütten erzeugt wird.

Verbundsicherheitsglas, hier werden Folien zwischen zwei Float Gläser verklebt. 

ESG  ist ein vorgespanntes Glas, dass unter kontrollierten Bedingungen, durch 
Erhitzen und anschließendem schnellen Abkühlen in ein System gleichbleibender 
Spannungsverteilung gebracht wird.

Der Herstellprozess von teilvorgespannten Glas ist ähnlich wie bei ESG.

Der Unterschied liegt darin, dass die Kühlung weniger schroff durchgeführt wird.

Die Gläser werden in einen Spannungsbereich gebracht, der zwischen normalen 
Glas (Float) und ESG liegt, aber mehr zu thermischen vorgespannten Glas tendiert. 
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Glaskunde - Glaseigenschaften

VSG Gläser werden bei Bodennahen Elementen (Sturzgefahr usw.) oder bei 
Absturzgefahr verbaut.

Hier werden zwei Folien zu je 0,38 mm Dicke verwendet. Bei Absturzgefahr muss 
mindestens eine Folienstärke von ,76 mm  verarbeitet werden.

Da es sich auch um ungehärtete Gläser handelt können bei 
Temperaturunterschieden von 40° C Spannungsrisse auftreten.

1. Float Gläser

2. VSG  Gläser - sind Sicherheitsgläser

Float Glas ist ein ungehärtetes Glas – treten Temperaturunterschiede von 40° C auf 
besteht die Gefahr von Spannungsrissen.

In Österreich dürfen bei Bodennahen Elementen keine solchen Gläser, für innen 
oder außen verbaut werden. Bei solchem Glas kann es zu schweren Verletzungen 
kommen, daher dürfen solche Gläser bei Absturzgefahr bzw. Bodennahmen 
Elementen in Österreich generell nicht mehr verbaut werden.
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Glaskunde - Glaseigenschaften

3. ESG Gläser – sind Sicherheitsgläser 

Erhöhte Biegesteifigkeit – 50 N/mm² (Float 30 N/mm²)

Erhöhte Stoß- und Schlagfestigkeit – nach Din EN 12600

Erhöhte Temperaturwechselbeständigkeit –

Temperaturdifferenz 150 K (Floatglas 40 K)

Solche Gläser bieten einen hohen Schutz vor Spannungsrissen.

Beispiel: Gläser die weniger als 30cm vor Heizkörper, Strahler usw. eingebaut 
werden bzw. kommt es zu keine Spannungsrisse bei Schlagschatten.

Durch Nickel Sulfied Einschlüssen kann es zu Spontanbrüchen kommen, deshalb 
sollte bei solchen Gläser ein Heat-Soak Test dem Kunden angeboten werden. 

Wird dieser dem Kunden nicht erklärt bzw. angeboten, muss ein spätere Glasbruch 
innerhalb der gesetzlichen Gewährleistung vom Verkäufer übernommen werden.

Hierzu gibt es bereits in Österreich und Deutschland gerichtliche Urteile.

ESG hat den Nachteil dass kleine Haarkratzer durch die Eigenspannung, deutlicher 
Sichtbar sind, wie bei Float oder VSG.

Kunde bei der Erstreinigung deshalb informieren und beraten. 
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Glaskunde

© Günter BEHAM

Glaskunde - Glaseigenschaften

Seit März 2000 ist TVG genormt – DinEN 1863-1 und seit Juni 2002 Bauaufsichtlich 
zugelassen.

TVG Glas kann überall dort eingesetzt werden, wo erhöhte Temperaturbelastungen 
auftreten und/ oder erhöhter mechanischer Wiederstand verlangt wird und die 
Krümelbildung (wie bei ESG) unerwünscht ist.

TVG Gläser werden bei Josko hauptsächlich bei 3-fach Verglasung für bei der 
mittleren Scheibe verbaut. Beispiel: Innen ESG - Mitte TVG Außen - ESG

4. TVG – Gläser

VSG/TVG Glas wird bei Josko nur bei bestimmten Elementen verbaut (B-Artikel) 
oder bei Glasbrüstungen bzw. über Kopfverglasungen.

Achtung bei B-Artikel vorab mit unseren Produktmanager Rücksprache halten.

Grund ist der doch hohe Arbeitsaufwand bzw. lange Lieferzeit und der doch hohe 
Glaspreis.

4. VSG/TVG – Gläser
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Glaskunde - Literatur
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Glaskunde - Literatur
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Glaskunde - Literatur
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Glaskunde - Literatur
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Glaskunde - Literatur
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Glaskunde - Literatur
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Glaskunde - Literatur
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Glasschutz

Vorbeugend für eventuelle Beschädigungen aber auch 
um das Produkt bis zur Abnahme (nach ÖNORM 2110)
zu schützen ist es sinnvoll die Glasschutzfolie innen
wie außen zu verwenden.

Technische Daten:
- Dicke: 50 µm
- blau-transparent
- 6 bis 8 Wochen UV-Beständigkeit
  Test bis 12 Wochen
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Glasschutz
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Glasschutz
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Glasschutz

PVC Glasschutzfolie 75 qm, 500 mm Breit – 100 Meter lang 
Blau/Transparent  

Artikelnummer: 24-mose-0014

Erhältlich im Shop:

Shop>Service-/Montagezubehör>Glasschutzfolie> 

PVC Glasschutzfolie 75 qm, 500 mm Breit – 100 Meter lang 
Blau/Transparent  

Diese Schutzfolie ist auch in 10 mm Breiten Rollen zu bestellen.
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So sollte nicht montiert sein 
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So sollte nicht montiert sein 



Auf erfolgreiche Fixframe Montagen

Danke für eure 
Aufmerksamkeit



Ende der Präsentation

© Günter BEHAM

Version: 01-2022
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